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10. Januar 2023 

Ergänzung des Antrags „Inklusionsbeirat — Stadtspaziergänge in allen Ortsteilen" in 

Bezug auf den Klimawandel und die daraus resultierenden Hitzeperioden 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

am 31.08.2022 hat der Inklusionsbeirat sich für Stadtspaziergänge in allen Ortsteilen 

unter Teilnahme von Ortsvorsteher*innen oder Mitgliedern der Ortschaftsausschüsse 

ausgesprochen, damit mögliche Hindernisse und Schwachstellen ermittelt werden 

können, die für den Personenkreis der älteren und behinderten Menschen eine 

Barriere im täglichen Alltag darstellen. 

Dieser Beschluss mit der Ergänzung bedarf noch der Zustimmung des Ausschusses für 

Soziales, Seniorinnen und Inklusion am 1.02.2023. 

Namens der SPD-Fraktion beantragen wir eine Ergänzung des Antrags in Bezug auf 

den Klimawandel und daraus resultierende Anpassungsmaßnahmen. 

Die Begehungen der Ortsteile sollten nicht nur Barrierefreiheit im Blick haben, sondern 

auch genutzt werden, um vor Ort Möglichkeiten zu identifizieren, mittelfristig 

Maßnahmen umzusetzen, mit denen es gelingen kann, das Mikroklima in den 

Ortsteilen zu verbessern und zu einer Abmilderung der Klimawandelfolgen 

beizutragen. 

Die Stadtteilspaziergänge sollen neben der Sicht auf Barrieren im Ortsteil, auch die 

Sicht auf kühle Aufenthaltsorte, Trinkwasser-Brunnen, schattige Plätze, 

Baumbepflanzungen und andere Anpassungsmaßnahmen vornehmen. 

• Wo gibt es schattige Aufenthaltsorte im Stadtteil? 

• Besteht die Möglichkeit  Refill-Stationen einzurichten? 

• Könnte ein „kühler Raum" im Ortsteil gefunden werden? 

• Wo können noch Bäume gepflanzt werden? 

• Gibt es offene Wasserstellen im Stadtteil? 

Langanhaltende Hitzeperioden heizen die gesamte Stadt zunehmend auf. Kinder, 

Kranke, Menschen im Alter und Menschen mit Behinderungen reagieren besonders 

anfällig auf solche Belastungen durch Hitze. Das wärmere Klima führt zu vermehrten 

gesundheitlichen Belastungen und Risiken. 

Metin Bozkurt Angela  Pollheim 
Stadtverordneter Stadtverordnete Fraktionsvorsitzender 

Harald Schliekert spd-troisdorf.de/fraktlon 


	Page 1

